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il :' Paukenschlag bei Meinl:
' l  ' - ;  n ,  r r;i::, Staller scheidet aus' t )

,,i lj, l Mitten in der Prüfung durch WirtschaftsBlatt, er sehe
I r die Finanzmarktaufsicht keine Unvereinbarkeit, ab

(FMA) verlässt Rupert sofort sowohl für die Bank
Heinrich Staller die viel kri- als auch für MEL zu arbei-. 
t isierte Immobilieneesell- ten.

,, schaft Meinl Europeai Land Dem Vernehmen soll die
.: '  . (MEL).StallerwaidreiMo- Prüfune der FMA und der1i.' ' nate lang Kapitalmarktbe- Nationilbank kurz vor dem
" , auftragter der Immobilien- Abschluss stehen. Derzeit
"i f irma und hatte in dieser ist noch ungeklärt, ob und
.; Funktion auch mit den Me- in welcher Weise die Öf-
; dien kommuniziert. Sein Stil fentlichkeit darüber infor-

.,i war umstritten. Viele Me- miert wird. Es hängt im We-
:l '  dienvertreterwurdenmit sentl ichenvomPrüfbericht
,', Klagen bedroht. ab, ob MEL und die Meinl

Bank mit Klasen überhäuft
1! Langsner übernimmt werden (siehöauch Seite4).
: I Neuer Sprecher von MEL Rupert Heinrich Staller
I ,l wird der frühere ,,Format"- will sich künftig ,,aus-'j 

, Herausgeber Herbert Langs- schliesslich meinen unter-
. ner, der seit Mitte Oktober nehmerischen Aufgaben"

als Sprecher der Meinl Bank widmen. Er ist bei MEL an
: fungiert. Bisher hatte die Bord gekommen, nachdem

Bank stets betont, nichts mit der langjährige Unterneh-
t. , MEL zu tun zu haben. Langs- menssprecher Francis Lus-
', .:. n€r sagt gegenüber dem tigausgeschiedenwar.(hoe)
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